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del, edel. In Paris gibt es Und das erste Bonner „Diner 
schon seit 1988 die Luxus- en Blanc" schlug ein wie eine 
shmobs ,,Diner en Blanc" Bombe. „Rund 200 Gäste ka- 

und diese haben mittlerweile men, wie verabredet um 20 
tstatus. So geht es: Alle Uhr", freut sich Schmid. „Da- 
nehmer müssen weiß Ee- mit es fur das erste Mal einfa- 

cher war, haben wir Tische 
und Bänke organisiert." 
Schön: Janny Radermacher 

zu ihrem 50. Geburts- 
t dem „Diner en Blanc" 
Lepehne-Herbst-Chef 

Omas Zimmermann 
errascht: „Ich finde die 

e toll und bin überwältigt", 
„Tische, Stühle, Besteck und 

' a Geschirr mitbringen. Der Zeit- 
Iqpunkt des geheimen Abendes- 

sens ist bekannt, der Ort wird 
! erst kurz vorher mitgeteilt. 

„Damit es keine Probleme mit 
den Behörden gibt", erklärt 
der Bonner Initiator Martin 
Schmid (Vorsitzender Immo- 
bilien- und Standortgemein- 

\,schaft Friedrichstraße). 

freute sich das ~eburtstags- 
kind, nachdem es ein Ständ- 
chen und 50 weiße Rosen be- 
kam. Ganz in Weiß mitgefeiert 
haben: „Sonja'sC'-Wirtin Son- 
ja Reul mit Lebensgefährtin 
Christine Miebach, Kasten- 
holz-Chefin Nicky Poertgen, 
Bönnsch-Wirt Harald Voit. 
„Es wird eine Wiederholung 
geben", verspricht Schmid. 

Haben 
ganz nach 
den echten 
Regeln ih- 
ren eige- 
nen Tisch 
und Stühle 
mitge- 
bracht: Jas- 
min und 
Oliver Cop- 
peneur. 

' 1 Janny Radermacher (M.) wurde von Thomas Zimmermann 
mit dem „Diner en Blanc" zum 50. überrascht. ~otos: W. H.-S. 

F; Ja, ich möchte gerne am großen i 

,d Name: I 
1 

Anschrift: 
I 
1 
I 

Telefon: I 
Ausschneiden und bis zum 5. September 2011 einsenden an: I 

EXPRESS-Redaktion, Berliner Freiheit 36,53111 Bonn. , 

Martin & Ingrid: ,,Blind 
Dateu vor 50 Jahren 
A uf der Kirmes begann nach 

dem „Blind Date" die große 
Liebe: Im August 1958 lernten 
sich Martin und lngrid Neu- 
mann auf dem Jahrmarkt in 
Menden kennen. „Ein Bekannter 
hatte das Treffen arrangiert. Ich 
hab mir Martin zunächst aus der 
Feme genau angesehen", erzählt 
Ingrid (70). Was sie sah, gefiel - 
im August 1961 feierten die bei- 1 
den ~Öchzeit. Zwei Söhne und I 
drei Enkeltöchter später begin- 
gen die Neumanns [kamen nach 
äem 2. Weltkrieg ins Rheinland) 
jetzt ihre Goldhochzeit. Martin 
(75) lachend: „Bei uns herrscht 
klare Arbeitsteilung: Ich kümme 
re mich um Haushalt und Garten, 
Ingrid ums Telefon." Größte Lei- 
denschaft des Paares: Gemütli- 
che Abende im griechischen Res- , Feierten jetzt Goldhochzeit: lngrid 
+?urant von Pano Tsiftsidis. und Martin Neumann ~ o t o :  Banneyer 


